
Bahnbrachen
Durch Strukturveränderungen sind
Bahnflächen entbehrlich geworden.
Was vordergründig als Restflächen-
problem erscheint, erweist sich bei
genauerem Hinsehen als Aufgaben-
stellung von erheblicher Dimension. 

Biodiversität
Ältere Hausgärten weisen neben
Wildpflanzen vor allem auch die 
zur jeweiligen Bauepoche üblichen
Zierpflanzen auf und haben darum
zusammen mit den epochetypischen
Bauelementen einen kulturellen Wert.

Gesundheit
Dass das Stadtgrün positive Auswir-
kungen auf die Gesundheit hat, ist
Fachkonsens. Eine Studie hat Ergeb-
nisse internationaler empirischer 
Forschungen zusammengestellt.
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Nutzung und Verwendung von Gehölzen

er Werkstoff Pflanze ist ein eigenwilliger und damit
schwieriger Werkstoff.

Die Wahrnehmung von Austrieb, Blüte, Fruchtschmuck,
Herbstfärbung sowie Winterruhe der Pflanze beansprucht
allein einen Jahreszyklus, die Wahrnehmung von Habitus und
Ausprägung ausgiebige Lehr- und Wanderjahre.
GEHÖLZE-Handbuch für Planung und Ausführung leistet Hilfe,
sich in der Fülle des Sortiments zu orientieren, und eröffnet die
Möglichkeit, das Pflanzenspektrum mit seinen art- und sorten-
spezifischen Ausprägungen für die Lösung bestimmter Aufga-
benstellungen nutzen zu können. Praxisorientierung ist dabei
Leitgedanke.

D

W. GAIDA, H. GROTHE

Gehölze
Handbuch für Planung
und Ausführung

320 Seiten, 200 vierfarbige
Abbildungen und 1 CD-ROM
ISBN 978-3-87617-096-1

€ 110,–

– Standortansprüche und
Eigenschaften der Gehölze

– Tabellarische Übersicht des
Gehölzsortiments

– Nutzung und Verwendung der
Gehölze, z. B. für: städtische
Straßen und Plätze; flächen-
deckende Bepflanzungen;
Kleinarchitekturen; die Sinne
und für aktuelle Gartenbilder;
kleine Gärten, Atriumhöfe
und Vorgärten

– Die Gestaltung von Friedhöfen
und Gedenkstätten

– Gehölze mit besonderen Zweck-
und Nutzungsbestimmungen

– Gehölze als Baustoff
– Gehölze im Immissionsschutz
– Gehölze zur Eingrünung von
technischen Anlagen

u. v. a. m.

A U S D E M I N H A L T :

Praktizierte Baumkontrolle

aumkontrolle und die damit verbundenen Verkehrs-
sicherungspflichten bilden in den Kommunen und

Städten einen Schwerpunkt der täglichen Arbeit. „Baumkon-
trolle“ gibt Antworten und Hinweise zu Fragen der modernen
Baumkontrolle, zur technischen Vorgehensweise, Schadensan-
sprache, Datenerfassung sowie zu tiefer gehenden Untersu-
chungen und erleichtert die Planung und Vorbereitung der
praktischen Baumkontrolle. Ein wetterfester Einband und das
handliche Taschenformat erlauben die Arbeit unmittelbar am
Baum.
Das Buch richtet sich an Baumkontrolleure in Grünflächen-
und Straßenbauämtern sowie in Wohnungsbaugesellschaften,
an Baumpfleger, Gutachter und Sachverständige in Forst, Gar-
tenbau und Landschaftsarchitektur.
Für Auszubildende und Studenten der
grünen Disziplinen, aber auch für inter-
essierte Laien ist es der Einstieg in das
Spannungsfeld der Baumkontrolle.

B

BALDER/REUTER/
SEMMLER

Handbuch zur
Baumkontrolle
135 Seiten, 158 Abb.,
Tabellen und Tafel

ISBN 978-3-87617-106-7

€ 21,–

– Grundlagen der Baumkontrolle
– Vorbereitende Arbeiten
– Erfassung und Kontrolle von
Bäumen

– Empfehlung zur technischen
praktischen
Ausführung

– Weiterführende Untersuchungen
– Nacharbeiten

A U S D E M I N H A L T :
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| VERANSTALTUNGEN
Wann Wo Was Informationen

bis 15.2. Frankfurt „Kamelien im Palmengarten”. Ausstellung PalmenGarten Frankfurt, www.palmengarten-frankfurt.de

6.2. Neu-Ulm Entsorgung und Oberfläche. Fachtagung Saint-Gobain Building Distribution Deutschland GmbH, www.sgbd-deutschland.com

7.2.-15.3. Hannover Auftakt Gartenregion Hannover: Olav Raschke/ Gartenregion Hannover, www.hannover.de/gartenregion/index.html
Markus Hutter Neulicht am See. Ausstellung

9.-11.2. Hannover 32. SVK Gehölzseminar Anmeldung per E-Mail: post@svkonline.de

10.-12.2. Neu-Ulm 53. Beton Tage www.betontage.com

12.-13.2. Osnabrück Internationale Tagung „Stadt-Kultur-Landschaft” Zentrum für Umweltkommunikation, Osnabrück, n.frommeyer@dbu.de
Zur Gefährdung historischer urbaner Kulturland-
schaften u. zu den Möglichkeiten ihrer Bewahrung
für die kommunale u. regionale Entwicklung

12.2.-8.3. Hannover Cymbidien - die Orchideen der Samurai. Ausstellung www.herrenhaeuser-gaerten.de

16.-17.2. Warendorf Spielplatzkontrolle I – Geprüfte Sachkundige DEULA Westfalen-Lippe GmbH, www.deula-warendorf.de
für operative und visuelle Kontrollen. Seminar

19.2. Berlin Freiflächenmanagement: BBA Akademie der Immobilienwirtschaft, www.bba-campus.de
Qualität mit Standards schaffen. Tagung

19.2. Weihenstephan Symposium „Partizipation und Design”, Vorträge www.wzw.tum.de/lap-forschungsgruppe
und Diskussionen über Partizipationsmodelle Anmeldung an: lampert@wzw.tum.de
im Zusammenhang mit Nachnutzungsobjekten

23.2.-6.3. Freising Basiswissen & Fertigkeiten in der Akademie Landschaftsbau Weihenstephan GmbH,
Grünflächenpflege, Modul 1. Seminar

25.2. Münster-Wolbeck 8. GaLaBau-Symposium. Landwirtschaftskammer Nordrhein-Westfalen,
Werkschau Privatgarten Anmeldung per Mail: Kerstin.de-Vaan@lwk.nrw.de

27.2. Großbeeren 10. Großbeerener VOB-Tag LAGF Großbeeren, www.lagf.de

5.3. Erfurt   Erfurter Baumforum Infos: Eiko Leitsch Baum-Akademie   info@eiko-leitsch.de

5.3. Burg Stahleck/ Spielplätze – Planung, Unterhaltung 
Bacharach und rechtliche Aspekte www.spielplatzmobil.de

9.-10.3. Bonn Gabionen und Trockenmauern. FLL-Forum Bonn www.fll.de

19.2.-8.3. Frankfurt Frühlingsblumen. Ausstellung PalmenGarten Frankfurt, www.palmengarten-frankfurt.de

4.3. Berlin Tag der freien Berufe www.freie-berufe.de

12.-13.3. Dresden-Pillnitz Dresdner StadtBaumtage 2009 www.dresdner-stadtbaumtage.de

12.–13.3. Dresden Thema: Wasserkraft im Zeichen www.iwd.tu-dresden.de/conf09
des Klimawandels

13.3. Dortmund Fortbildung für das Management im Naturschutz Klaus.Werk@t-online.de, Prof. Klaus Werk 06120-7018
in Behörden, Planungsbüros und im Ehrenamt

16.-17.3. Berlin Aktuelle Fach- und Rechtsfragen des TU Berlin, Fakultät VI, Planen Bauen Umwelt,
Lärmschutzes - Bauleitplanung, Fachplanung Institut für Stadt- und Regionalplanung, Anmeldung unter: 
und Zulassung von Bauvorhaben. Fachtagung www.isr.tu-berlin.de/fg_orlp oder Tel.: +49-(0)30-314-280 77

17.3. Kaiserslautern Mobilisierung von Baulücken- und 
Leerstandpotenzialen. Fachtagung TU Kaiserslautern, Lehrstuhl für Öffentliches Recht, www.oerecht-online.de

17.3. Essen Equitania 2009 FLL-Forum, www.fll.de

18.3. Bestensee Gehölzwertermittlung. Seminar Sachverständigenbüro Jochen Brehm, www.baumwert.de

18.3. Zürich, Schweiz GiardinaZÜRICH 2009. Gartenmesse www.giardina.ch

18.3. Heidelberg Grüne Dächer - aktueller denn je! Tagung Gartenakademie Baden-Württemberg e. V., www.gartenakademie.info

23.-24.3. Freising Gewässerrenaturierung in der Praxis. Seminar Bayerische Akademie für Naturschutz und Landschaftspflege, www.anl.bayern.de

1.-2.4. Reinbeck Baumkontroll-Seminar I: Institut für Baumpflege, Infos und weitere Seminar-Termine unter: 
Verkehrssicherheit und Baumkontrolle www.institut-fuer-baumpflege.de

Gartenschauen 2009

23.4.-11.10. Schwerin BUGA 2009 Schwerin www.buga-2009.de

25.4.–18.10. Oranienburg Landesgartenschau 2009 Oranienburg, 
Brandenburg www.laga-oranienburg2009.de

1.5.-18.10. Reichenbach, 5. Sächsische Landesgartenschau in Reichenbach www.landesgartenschau2009-reichenbach.de
Vogtland Vogtland

29.5.-23.8. Rain am Lech Regionalgartenschau in Rain am Lech, Bayern www.natur-in-rain.de

29.5.-20.9. Rechberghausen Gartenschau Rechberghausen 09, www.gartenschau-rechberghausen.de
Baden Württemberg

23.4.–11.10. Bad Schallerbach Oberösterreichische Landesgartenschau www.botanica.at
(A) Bad Schallerbach – „Botanica“
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